
1 
 

VD 176 TH Übernatürliche Phänomene im Alltag - 05.09.2019 
 
Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 
liebe Leser, 
 
heute präsentiere ich Ihnen nach längerer Zeit wieder einmal ein Themen-Video. Aus 
aktuellem Anlass möchte ich mit Ihnen über außergewöhnliche Phänomene in unserem 
Alltag sprechen. 
 
Wenn Sie meine Autobiographie „Wie Gott in das persönliche Leben eingreift“ bereits 
gelesen haben, sind Ihnen einige besondere Vorkommnisse, die ich nicht nur erlebt, sondern 
auch aufgeschrieben habe, bereits bekannt. 
 
Seit meinem Umzug in die neue Wohnung, welcher mittlerweile schon 20 Jahre zurückliegt, 
traten im Laufe der Zeit immer wieder besondere Geschehnisse auf, die nicht alltäglich sind.  
Rückblickend kann ich heute sagen, dass sich diese Begebenheiten wohl aufgrund meiner 
Tätigkeit als Mystikerin ereignet haben. 
 
Gestern, am 4. September 2019, hat es wieder so ein Ereignis gegeben. Sie können es im 10. 
Band meiner Autobiographie nachlesen, welcher voraussichtlich im Januar 2020 erscheinen 
wird. 
Nachdem ich am gestrigen Nachmittag in der Wohnung ungewöhnliche Geräusche, die ich 
nicht zuordnen konnte, wahrgenommen hatte, ging ich am Abend zu Bett. Ich wollte noch 
drei Rosenkränze beten, so, wie ich es jeden Abend mache. 
Ich war aber bereits sehr müde und daher ging ich davon aus, dass ich wohl während des 
Betens einschlafen würde. 
 
Während ich im Bett lag und betete, fing um 20.55 Uhr eine Kerze auf dem Marienaltar, der 
sich neben meinem Bett auf der Kommode befindet, an zu leuchten. Dabei handelt es sich 
um eine LED-Kerze, die normalerweise immer ausgeschaltet ist.  
Es ist aber in der Vergangenheit bereits mehrmals vorgekommen, dass die Flamme plötzlich 
in den späten Abendstunden oder nachts anfing zu brennen. 
 
Daher war ich nicht besonders überrascht, als es diesmal wieder passierte. Ich betete eifrig 
weiter und war nach einer Weile am Ende des 3. Rosenkranzes angekommen. Kaum hatte 
ich das letzte Wort gebetet, erlosch auch die Kerze. 
 
Ohne diese Beleuchtung wäre ich wohl eingeschlafen und es mir aufgrund der 
fortschreitenden Müdigkeit nicht möglich gewesen, alle drei Gebete zu verrichten. Durch das 
Licht war ich jedoch wach geblieben und konnte meine Andacht ordnungsgemäß beenden. 
 
Diesmal hatte ich mich dazu entschlossen, das Ereignis mit meiner Kamera aufzunehmen 
und ein Video zu diesem Thema zu erstellen, welches ich Ihnen hiermit zeigen möchte: 
 
*Video einfügen* 
 
Nun möchte ich noch Allgemeines zu solchen Ereignissen sagen: 
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Falls auch Sie schon einmal derartige Erlebnisse gehabt haben oder des Öfteren haben, 
empfehle ich Ihnen, sich wie folgt zu verhalten: 
 
Bleiben Sie ruhig und besonnen und ängstigen Sie sich nicht.  
Versuchen Sie, wenn möglich, zu überprüfen, ob das Ereignis einen natürlichen und 
erklärbaren Ursprung hat.  
Sollten Sie einen natürlichen Auslöser ausschließen können, kann eine übernatürliche 
Ursache angenommen werden. 
 
Wenn Sie solche Erlebnisse häufiger haben, ist es sinnvoll, diese mit genauer Angabe des 
Datums, der Uhrzeit und Beschreibung der näheren Begleitumstände aufzuschreiben. Legen 
Sie sich zu diesem Zweck ein Notizbuch oder Tagebuch an. Oft lichten sich – in der 
Rückschau betrachtet – die Zusammenhänge und man bekommt ein tieferes Verständnis für 
diese Ereignisse. 
 
Gerade wenn in einem Haus oder in einer Wohnung ungewöhnliche Geräusche auftreten, 
Gegenstände sich bewegen, z. B. Bilder von den Wänden fallen, Uhren plötzlich stehen 
bleiben oder Wahrnehmungen möglich sind, die auf die Anwesenheit von Personen 
schließen lassen, kann es sein, dass es sich um Arme Seelen handelt, die sich auf diese Weise 
bemerkbar machen. 
 
In diesem Fall können Sie diese mit Weihwasser besprengen. Es ist generell für einen 
christlichen Haushalt empfehlenswert, einen Vorrat an Weihwasser im Haus zu haben. Sie 
können ein allgemeines Gebet für die Verstorbenen sprechen, einen Rosenkranz für sie 
beten. 
 
Sie können diese Personen aber auch direkt ansprechen und sie fragen, ob sie Hilfe 
benötigen. Bieten Sie Ihnen konkrete Hilfen an, wie z. B. eine geweihte Kerze anzuzünden 
oder eine heilige Messe lesen zu lassen. 
 
Arme Seelen können tagsüber, aber auch nachts in Erscheinung treten. In den 
Nachtstunden, wenn sonst alles still ist, fällt es eher auf. Gerade während der Gebetszeit am 
Abend können Sie sich in der Nähe des Betenden aufhalten. 
 
Es kann daher sein, dass sie in den folgenden Nächten erneut kommen. Beobachten Sie 
daher, ob wieder auffällige Begebenheiten auftreten. Nicht immer bekommen die 
Verstorbenen die Erlaubnis, sich zu äußern oder konkrete Hinweise zu geben.  
Allerdings ist es durchaus möglich, dass sie auch in Träumen auftreten. Notieren Sie daher 
auch auffällige Träume gleich am Morgen nach dem Erwachen in ein Notizheft, welches Sie 
sich auf dem Nachttisch bereitlegen. 
 
Wenn es sich nicht um Arme Seelen handelt, kann das Ereignis auch ein direktes Zeichen von 
Gott sein, der Sie z. B. auf ein wichtiges kommendes Ereignis hinweisen möchte. Bleiben Sie 
also wachsam, aber fürchten Sie sich nicht. Verrichten Sie wie gewohnt Ihre Abendgebete 
und warten Sie dann die nächsten Tage ab, ob weitere Auffälligkeiten auftreten. 
 
Sollten Sie weitere Fragen zu diesem oder anderen Themen haben, können Sie mir gerne per 
Email schreiben oder hier unter dem Video einen kurzen Kommentar hinterlassen. 
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